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Dent fhmerslidyen Vetluf
ciner: Seaens - vollen und ju fruhseidd
perivelcEten Sflanse,

A dem etblxd)cncn

Oofimas-vollen Syinglinge,

Duauii Pndreas
SSOatthifon,

einemt ibeer geliehteffen Scholaven,

Dcffen fie am 16, 2Aug. 1748,
Durch cinen feligen Sod bevaubet worden,
beflagen

Di¢ {amtlichen Lehrer des Qloﬁcrbcrgifd)cn
P&dagoon ,

MAGDEBURG,
Georuddt bey Chrifiian Leberecht Faber, fen, Konigl. Brenf. wrivil, Wihdr,




precht, die ibr dis Blat einft fehet,
&\ Sprecht ibr felbft ein Ureheil aus.
| Wenn cin Typhon rafend welet,
Und ein morfches Hitten- Haus,*
Dasg die Hiiter {lbfE verachten,
Wo fic Eawm nody ubernadyten,
Sicle unvermuthet cin:
Wiirde das ol fhrecklich feryn 2

@crjt, 8 mugten faule Eichen,
Dic der Holl-Axt nicht mehr werth,
Siiner Wuth aus Obhnmadyt weichen
Und fie [Ereckten umgefelre
Dic vom Wurm durdyfrefnen Glicder
Kradyend auf die Erde nicder:
Stimmt denn 1ol cin fluger Mann
Wehmuths-volle Klagen an?

$Nber toenn in cinem Gatten,
Wo man junge Daume gieht,
Wo deg Gdrtners treues Warten
Zaglidy neue Freude fichts
Wenn da cing redyt lebhaft fprofite,
Und fur andre geitig {dhofte:
Wird cr nicht nacy folchen gehn
Und oft nad) den Knofpen fehn?

Ba tenn fchon die sarten Bliithen,
Deven Duft nur Amber freut,
Durdy die rajdhen Bldtter ghithen :
D! wie wiirde ev erfrent?
Wenn dagu fidy Jridte eigten,
Die die jdyvancen Acfichen neigeen :
Lohnte nicht dicf garte NRei
Hundertfaltig feinen Sleif?
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§i§3cnn darauf ein Ungesicfer
Sibleichend durdy die Erde muble,
Und mit feinem fchavfen Kiefer
Nach den fuften Wurseln fuhle,
Gic mit Frefbegier gerhacket,
BDis die Fafern abgeswacket
Und was ihn gufeah crquict
QWicderum: gufenl evftickt:

Sagt nun, fole das nicht fhmergen 2
St ¢8 thm 1ol unterfage,
Wenn er mit betribten Hergen
Sichy und feinen Baum beFlage ?
Cidy gu feinen Licbling {efet?
Sedes Dlat mit Thrdnen nepet,
Big deffelben {hlaffes Haupt
Sinckt, und ficy von {elbft entlaubt?

§83igt, vas ift uns wicderfahren:
Matthipon war unjer Baum
Wo fchon veiffe Frichte waven,
Wenn o manche Pfangen Faum
Shre ceften BDlithen treibens
Wo man, wean fie and) bekleiben,
Cine langft gehofte Frucht
Oft, und docdy vergebens fucht,

SRnfie, Spraden, Wiffenfehaten
Trieb e ohne Untercheids
Was e hovee blich audy baften:
Sleif, Verfrand und Heiterkeit
Waren” bey ihm fretd vevcinet,
1nd was fafi ungloublich fcheinets
Wic gefchicke fein Alter wav,
Ward ihm {lbfE nie offenbar.




Sody Fein FWunder, diefe Taube
Fand fonft nivgends o fie.blich,
Als bis fie ihr muntrer Glaube
Hin gu ihrem Felfen frich,

Shr Bemtihen tvav fir allew
Shrem Noa-gu gefallen:

Weil fic hier denn NRube fand,
War ihr jenes Koth und Tand.

Dicferr Hofnungs - vollen Reben
Haut die.Fauft des Todes abs
Kaum fing v vecht an gu leben, .
So umithlof ibn Sarg und Grab:
Und ung folte dag nicht Frdncfen?
Aber laft ung audy bedencen,
Daf wir hier in unferm Hapn
Gsartner, und nicht Hevven feyn,

6@ nimm du deine Pflanse,
Siese fic ing Pavadies;
Kleide fie mit Himmels - Slanse,
Labe dich an ibhrs Dbegicf
&ie mit deince Lebens - Quclle,
Die aug deines Stubles Schielle
Mit crpfialinen Wivbeln fpringt
Und durd) Salems Stvaffen dringt.

o SBltern, und wer fonfe nody dchaet,
Srocknet Guer Angeficht,
Das von Thrdanen foft verledyset,
O vedendt ¢s ihm dody nidht,
Daf ov in dem Engels Orden
Gin gecrontes Mitglicd worden;
Daf er nady wasg Hoberm fieht
Und aus nicdern Schulen gicht.
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@m fbmerslichen BVerlufe
a6 - pollen und 31 feabeitis
[cEten Sflangse,

I Dem nbhd)enen

vollen SEnalingg

Syndreas
(Ehigon,

gelicbtejien Scyolaven,

fic am 16, 2Aug. 1748
feligen Sod bevaubet wordenr,
beflagen

2ehrer ded Clofterbergifchen
Pxdagogii.

AGDEBURG,
bevecht Saber, fen, Kénigl. Breuf. weivil, Budhdr.

Farbkarte #13




	Den schmertzlichen Verlust einer Segens-vollen und zu frühzeitig verwelckten Pflantze, An dem erblichenen Hofnungs-vollen Jünglinge, August Andreas Matthißon, einem ihrer geliebtesten Scholaren, Dessen sie am 16. Aug. 1748. Durch einen seligen Tod beraubet worden, beklagen Die sämtlichen Lehrer des Closterbergischen Pædagogii
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